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Selektiv Trockenstellen – Ganz einfach ? 
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Hintergrund: Euterentzündungen und Antibiotikaeinsatz

• Entzündungen der Milchdrüse sind die wirtschaftlich wichtigste Erkrankung 
bei Milchkühen

• Therapie erster Wahl: Antibiotika und Entzündungshemmer  hocheffektiv!
• häufigste Zeiträume für eine Euterentzündung:  

nach der Geburt & Trockenperiode 
• Antibiotische Therapie zum Trockenstellen → Eliminierung krankmachender 

Erreger 
– Einsatz von Antibiotika bei allen Kühen war 40 Jahre Standardempfehlung

Künftig:
• Kampf gegen Antibiotika-Resistenzen als gesamtgesellschaftliche Aufgabe

– Einsatz kritischer Antibiotika nur nach Resistogramm
– Verminderter Einsatz reduziert Resistenzbildung
– Erhebung von Daten zur Antibiotika-Anwendung bei Tieren 

(seit 2023 auch bei Milchkühen)

• „Prophylaktischer“ Einsatz von Antibiotika nicht mehr rechtskonform
– Antibiotikaeinsatz beim Trockenstellen muss selektiv erfolgen
– … und begründet werden (Daten!)
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Hintergrund: rechtliche Anforderungen

• nicht routinemäßig oder um mangelhafte Hygiene / unzulängliche 

Haltungsbedingungen / Pflege / unzureichende Betriebsführung 
auszugleichen

• zur Therapie bestehender intramammärer Infektionen, z.B. 

chronische Infektionen mit Staphylococcus aureus oder Galt
(Vorliegen der Infektion durch bakteriologische Untersuchung nachweisen)

• zur Metaphylaxe nur, wenn das Risiko 

• der Ausbreitung einer Infektion in einer Gruppe von Tieren hoch ist 

und keine angemessenen Alternativen zur Verfügung stehen

• wenn für die jeweilige Kuh ein hohes Risiko für eine Infektion belegt 

wurde 

Wann dürfen Antibiotika zum Trockenstellen eingesetzt werden?
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Hintergrund: Was ist „Selektives Trockenstellen“?

Nur ausgewählte Tiere - welche von einem Antibiotikum zum 
Trockenstellen profitieren - werden antibiotisch trockengestellt

• Tierindividuelle und / oder Betriebsindividuelle Entscheidungskriterien

• Kuhselektives Trockenstellen vs. Viertelselektives Trockenstellen
(Entscheidung auf Tier- oder Viertelebene)

• Einsatz von Zitzenversieglern
• m

 → Reduzierung des Antibiotikaeinsatzes zum Trockenstellen

Es geht um die Anwendung von Antibiotika beim Trockenstellen und die Frage: 
Bei welche Kühen sollten Antibiotika zum Trockenstellen eingesetzt werden?
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Hintergrund: Selektives Trockenstellen

• Gute Eutergesundheit sicherstellen

– Neuinfektionen während der Trockenstehzeit verhindern
(d.h. verhindern, dass sich Kühe während der Trockenstehzeit mit einem Erreger infizieren)

– Ausheilung von Infektionen während der Trockenstehzeit fördern

• Optimierung von Selektionskriterien zur Identifizierung von Kühen, 
welche von einem Antibiotikum zum Trockenstellen profitieren würden
(Risikobewertung: welche Kuh braucht ein Antibiotikum – welche nicht?)

• Praktikabilität und Integration in das Herdenmanagement

Herausforderungen beim selektiven Trockenstellen:

Bisherige Ansätze 

DLG-MERKBLATT 400 (überarbeite Fassung)
Trockenstellen von Milchvieh - Maßnahmen zur 
Verbesserung der Eutergesundheit in der 
Trockenperiode
Abbildung 13: Selektives Trockenstellen – Teil 1: 
Entscheidung für oder gegen ein antibiotisches 
Langzeitpräparat (Schema modifiziert nach Kiesner et al. 
2016) 

Projekt RAST – Reduktion des Antibiotikaeinsatzes beim Milchvieh durch 
Selektives Trockenstellen
Laufzeit: 2018 bis 2021, Finanzierung: Bayrisches StMELF
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Anforderungen der Praxis an selektives Trockenstellen

• Automatisierte Berechnung des Mastitisrisikos von Kühen in Bezug auf das selektive 

Trockenstellen 

• Schnelle Bereitstellung von Handlungsempfehlungen für das selektive 
Trockenstellen

• Kombination kulturbasierter Untersuchungen (Viertelanfangsgemelksproben) mit 

datenbasierten Selektionskriterien aus der Milchleistungsprüfung (MLP) und 

Gesundheitsdaten aus Herdenmanagementprogrammen

Entwicklung & Erprobung eines daten- und IT-basierten 
Entscheidungsinstruments (Algorithmus) für das selektive Trockenstellen
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Der Projektplan im Überblick

MastiSelekt 
Algorithmus

Entscheidung auf 
Tierebene

Output

Ziele:

➢ Eutergesundheit: erhalten oder verbessern

➢ Mastitis-Inzidenz: genauso gut wie mit Antibiotika-Einsatz

➢ Antibiotika Aufwand: optimieren („so wenig wie möglich, so viel wie nötig“)

Handlungs-
empfehlung

(Antibiotikagabe: ja/nein)

Kontrolle

Eutergesundheit
in der 

Folgelaktation

Prävalenz 
intramammärer 

Infektionen

Zellzahl pp

Mastitis-Inzidenz

Input

Milchleistungs-
prüfung

Gesundheitsdaten

Bakteriologische 
Untersuchung 

Prozess
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Benötigte Daten und zu etablierende Datentransfers
elektronische Übermittlung von Daten aus verschiedenen Quellen

Gesundheitsdaten
Eutererkrankungen

Bakteriologische 
Untersuchung 
Milchproben

Daten aus der 
Milchleistungsprüfung

Input

Input
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Zu etablierende Prozesse bei den Projektpartnern

Elektronische 
Übermittlung der 

Mastitisfälle

Durchführung einer 
bakteriologische 

Untersuchung 1-2 
Wochen vor dem 

Trockenstell-Termin 
und Übertragung 

der Daten

Übertragung der Daten der 
Milchleistungsprüfung(en)

Berechnung der Handlungsempfehlung für das selektive Trockenstellen
(Antibiotikagabe: ja / nein)
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Erprobung des Entscheidungsinstrument in Praxisbetrieben

Bakteriologische Untersuchung (Viertelanfangsgemelksproben) ALLER Kühe 

1 -2 Wochen 
vor dem 

Trockenstellen

1. 
Laktationstag

4./5. 
Laktationstag

Bei Mastitis
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Erprobung des Entscheidungsinstrument in Praxisbetrieben

Kühe mit geraden 
Ohrmarken

  
 

Kühe mit ungeraden 
Ohrmarken 

≥ Schwellenwert

Trockenstellen MIT Antibiotika 
und internen Zitzenversiegler 

Trockenstellen OHNE Antibiotika - 
nur interner Zitzenversiegler

Anwendung des Algorithmus

< Schwellenwert

Anwendung des Algorithmus bei einem Teil der Kühe einer Herde
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Beispiel einer Handlungsempfehlung für das selektive Trockenstellen im Projekt
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Zahlen / Daten / Fakten

• Start der Erprobung:   14.02.2022

• Ende der TS-Probennahme:  31.03.2023

• Ende der Erprobung :   - Juni / Juli 2023: letzte Abkalbungen & 

         letzten Kontrollproben (1.MT/4-5.MT) 

      - Oktober 2023: 3.MLP pp

• Stichtag der Datenabfrage:  17.10.2023

 2.130 Handlungsempfehlungen für das selektive Trockenstellen generiert
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Zahlen / Daten / Fakten

Statistische Auswertung:

Gemischte multivariable 
lineare Modelle

Niedriges 
Risiko

↓
Ohne AB
n = 569

Niedriges 
Risiko

↓
AB

n = 572
Hohes 
Risiko

↓
AB

n = 906
Ziel-
var.

Zielvariablen:

– Zellzahl

1. / 2. /3. MLP

– Erregernachweis

BU 1. + 5. MelkT

– Mastitisinzidenz

7 / 14 / 30 LakT
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Zufalls-Faktor: -> Betrieb

Einfluss-Faktor: -> AB ja/nein ** 

   -> Score 

   -> Parität  **

   -> TS-Zeit

   -> Zellzahl vor TS **

   -> Zellzahlklasse

   -> Erregernachweis 1. / 5. Melktag **

   -> Mastitis

Zielvariable Zellzahl
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Zielvariable: Erregernachweis

Fixed effects

Kuhassoz. 
Erreger 
1 DIM

Kuhassoz. 
Erreger 
5 DIM

Andere 
Erreger
1 DIM

Andere 
Erreger
5 DIM

Mit / ohne AB ** ** ***

Score

Laktation **

Zellzahl vor TS

Länge TS-Zeit [d]

Sommer vs. Winter

Infektionsrate
Troclkenperiode

*** **
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Zielvariable Mastitis-Inzidenz

Fixe Effekte
Mastitis
1-7 DIM

Mastitis
1-14 DIM

Mastitis
1-30 DIM

mit / ohne Antibiotika 

Laktation

Zellzahl vor Trockenperiode

Sommer vs. Winter

Erregernachweis 1. Laktationstag

Erregernachweis 5. Laktationstag *** *** ***

Infektionsrate Trockenperiode
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• Ergebnisse zeigen keinen Unterschied zwischen den selektiv trockengestellten 
Tieren und den Vergleichstieren hinsichtlich der Häufigkeit von klinischen 
Erkrankungen 

• Indikatoren für subklinische Euterinfektionen – Zellzahl und Erregernachweis – 
waren bei selektiv trockengestellten Tieren (v.a. ohne Antibiotikagabe) erhöht

• die Erhöhung der Zellzahl beschränkte sich zumeist auf die ersten zwei  
Milchleistungsprüfungen nach dem Kalben

• Mastitiserreger waren vermehrt am ersten Tag nach dem Kalben 
nachweisbar

Zusammenfassung der Ergebnisse der Statistische Analyse 

Es zeigt sich, dass ein Teil der Kühe bezüglich subklinischer Euterinfektionen von 
einer antibiotischen Therapie zum Trockenstellen profitiert



11.03.2026

11

MastiSelekt

Selektives Trockenstellen – Innovationen 

15 Selektionskriterien 
incl. Zelldifferenzierung

(Innovation)

Tierindividuelle 
Entscheidung einer 

Antibiotika-Gabe

Automatisierte 
Berechnung 
(Innovation) 

Antibiotika-
Optimierung / 

Reduktion 

Rechtskonformer 
Lösungsansatz 

Betriebsindividuelles 
anzupassendes 

Konzept 
(Innovation)

MastiSelekt
MastiSelekt

weiterführende
wissenschaftliche 

Ausarbeitung 

Überführung in den 
Praxiseinsatz für 

alle Thüringer 
Milcherzeuger

Perspektivisch ist die Integration 
in das Leistungsangebot 

anderer Labore und 
Milchkontrollorganisationen 

mögl.   

Integration in 
Leistungsvereinbarung
„Eutergesundheit“ des

TGD Thüringen

Fortlaufende 
Prüfung des 
Algorithmus 

Prüfung vereinfachter 
Versionen des 
Algorithmus

Wie weiter?
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Umsetzung in die Praxis

Thüringer Tierseuchenkasse                        MastiSelekt

Zusammenfassung

1. MastiSelekt ermöglicht Auswahl von Kühen mit geringem Mastitis-Risiko 
-> automatisiert + daten- und IT-basiert

2. MastiSelekt evaluiert in kontrollierter Anwendung für 15 Auswahlkriterien
Kennzahlen Herdenebene, Zellzahl, Mastitishistorie, BU, Zellzahlklasse

3. Indikatoren für subklinische Mastitis sind ohne Antibiotikagabe erhöht 
-> Zellzahl   -> Median 40 zu 87 Tsd. Zellen/ml
-> Erregernachweis  -> leicht erhöht

4. Keine Unterschiede in der Häufigkeit klinischer Mastitis

5. Selektives Trockenstellen - mit Bedacht und MastiSelekt - ganz einfach !
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